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5lr. t7. — 1. Sept. Das V. Jahrgang, 1897.

Rote
^ Abonnement:

Fur die Schweiz jährlich z Fr,,
halbjährlich 1 Fr. 75, viertel

jährli '^ Jlich 1 Fr.
Für d. Ausland jährlich -I Fr,
Preis der einzelnen Nummer

Offizielles Organ
des

Insertlonspreis:
per einspaltige Petitzeile:

Schweiz 30 Ct., Ausland 40 Ct.
Mektamen 1 Fr. per Redak-
tionszeile. Verantwortlich für
den Inseraten u. Reklamenteil:

^ Haascnstrj» und Äoglcr. ^
schweif Centralvereins vom Koten Kreuz, des schweif Militiirsonitätsverrins

und des Samriterbundes.
Korresponden^blatt für Krankenvereinc und Krankenmobilienmagazine.

Grfci/eint crm 1. rrnd 15. feden Monats.
Redaktion und Verlag: Dr. mcd, Alfred Würfet, Obcrstlieut,, Bern-

Kommissionsverlag: Fr. Semminger, Buchhandlung, Bern.

An n on o err »Regie: Hansenstein und Uogier in Ker n und deren färnt»
iirhe Fiiirrion inr In- nnd Ausicr:rde.

èchliltiz. EeMIvmiil vm Mit Kre»z.

Das Departement für das Materielle hat folgenden Sitnationsrapport veröffentlicht:

Im Jahre 1894 haben wir eine Zusammenstellung über die Mittel, welche den ein-
zelnen Sektionen des Vereins vom Roten Kreuz zur Verfügung stehen, zu Ihrer Kenntnis
gebracht. Da sich in den inzwischen verflossenen drei Jahren mehrfache Änderungen vollzogen
haben, erachteten wir es für angezeigt, einen Nachtrag zu dem Bericht von 1894 in Ihre
Hände zu legen. Zunächst haben wir das Vergnügen, mitteilen zu können, daß folgende neue
Sektionen ins Leben getreten sind: St. Galleu <Mt 858 Mitgliedern), Genf, Glarus (998
Mitgl.), Luzcrn, Ollen (62 Mitgl.). Die Thätigkeit dieser Vereine ist eine hocherfrenliche
geweseil und wir hoffen von der Mitwirkung derselben bei unsern Bestrebungen das Beste.

Eine sehr schwierige Aufgabe ist noch ungelöst. Es ist notwendig, daß ein einheitliches
Arbeitsprogramm für alle Sektionen aufgestellt wird. Da aber die Mittel, über welche die

Sektionen verfügen, so außerordentlich verschieden sind — bei einigen sind genügende Geld-
mittet, bei anderen sind arbeitsfrendige Hülfskräfte, aber weniger Fonds vorhanden — ist die

Verteilung der Thätigkeit, die Zuweisung von Aufgaben eine heikle Sache. Wir würden es

begrüßen, wenn der Eentralvcrein sich entschließen könnte, eine Prcisanfgabe in diesem Sinne
zu stellen. Wenn hicfür ein Betrag von 590 Fr. bestimmt nnd der Einlicfcrnngstcrmin bis
Ende 1897 gestellt würde, dann könnte es möglich sein, daß durch die eingehenden Arbeiten
bis zum nächsten Jahre ein Weg gezeigt würde, der mit Erfolg betreten werden könnte.

Utitgltvderziahl und Geldnrittel.
Z Z ß

Sektion: S Z S -Z A Ä.-S Z Ä? A W
Z 8 Z Z ß L'Z D

S S Z î
à 8 S? S> S N N O <?» G A O Ä

Mitglieder 25 182 597 600 908 62 1113 571 80 155 858 493 687 900 2016

Korporationen 7 g — — 36 — — 24 38 — — — — — 71

1. Z ur Verfügung der Sektionen stehende Geldmittel.

Ar. Fr, Ar, Fr, Fr, Fr, Fr, Fr. Fr, Fr, Fr, Fr, Fr, Fr. Fr,
n. Jahrcscinnahme 85 255 2241 3016 1666 64 4704 1607 350 700 5005 1366 1482 900 5183
b. Kassenbestand 540 876 6834 150 2830 237 18 M 1139 1200 4200 tt,W 2890 2793 500 18,SW
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2. Zur Verfügung der Sektionen stehende Räumlichkeiten.

Sektion:
Winterthur

Bern

Baselstadt

Schaffhausen Z

G

Lausanne

L »

N'L
a

G

Für Einrichtung eines LazareteS 1 — 1 —
d. Für Aufbewahrung von Material 1 1 5 — 1 1

e. Für Krankcnmobilicn 1 ll'iiàimml — i i — 8

3. Vorrätiges Verbandmaterial.
Winterthur 840 Gegenstände,
Bern 455 „ Depot bei Hug-Brann, Mattcnhof,
Bnselstadt 1045 „ „ im Klingcnthal,
Bnsclland 6 ESmnrch'sche Vcrbandkisten,
Lausanne 24 Gegenstände, 2 Vcrbandkisten,

4. Vorrätiges Krankcnpflegcmatcrial. Krankcnmobilicn.
Winterthur Vertrag mit Sanitätsgeschäft und Apotheker,
Bern in subventionierten Krankenmobilienmagazincn,
Baselstadt 12 Magazine in 12 Gemeinden.
Schaffhauscn Diverse Gegenstände,
St, Gallen 1 Baracke mit 20 Betten, vollkommene Ausstattung,
Bündncr Samaritcrvcrein in 8 Magazinen Material für 5900 Franken,

5. Vorrätiges TranSportmatcrial.

Sektion: Z.
Q

Z S
n
«

a, Krankenwagen mit Pfcrdcbespannung —, i
b, „ „ Handbetrieb 3 6 i
o, Tragbahren 5 10 7

ck, Eisenbahnwagen fiir Krankentransport

tî. Vorrätiges Lazarctmatcrial.

K

â ^ 8 Z K L
«

L I D K
S D 8 N-A ê

'S
K R R A G 8 R N A O

a, Betten, eiserne 20 202 20 2 ll. Socken (Paar) 165 52
hölzerne — 6 — I, Taschentücher — — — 120 36 152

k, Strohsäcke 20 — 200 — 20 32 m. Schürzen f, Wärter 12 12 — — 20 48
e, Matratzen 30 6 — 20 6 », Nachttische, eiserne — — 10 —
cl. Kissen 20 200 — 30 24 id, hölzerne — —
s, Leintücher 4V 64 812 60 192 96 o. Anderes — — — 36 82
k, Kissenanziige 20 456 67 102 48 x, Krankcnjacken 10 —

g, Bettdecken 4 350 14 30 28 g, Halstücher 60 —
ll. Hemden 20 30 103 50 60 r, Kochkessel — 3 —
i, Handtücher 6 — 66 66 102 120 s, Fahrböckc f. Betten — — 3 — —

7. Vorrätige Operationsmittel

Sektion: Baselstadt Sektion: Baselstadt

a, Operationstisch 1 <1, Desinfektionsapparat 1

d, Waschtisch mit Zubehör 1 o, Jnstrumentcnschrank 1

e. Flaschcngestcll 1 k, Jnstrumentcnkochcr 1



— 143 —

Die Sektion Zürich hat ihr Mnsterdepot (Glärnischstraße 22) weiter durch Nenanschaf-
fungen ausgestattet. Wir verweisen auf unsern Bericht von 1894.

Der schweiz. Samariterbund umfaßt in 85 Sektionen 3698 Aktiv-, 4998 Passiv- und
158 Ehrenmitglieder, zusammen 8854 Mitglieder. Die Jahrescinnahmen belaufen sich auf
34,855 Fr. 81. Das Vermögen beträgt 13,416 Fr. 83. Der Verein verfügt an Ver-
bandmaterial über 24,519 Gegenstände, Schulmaterial ausgeschlossen: an Transportmatcrial:
1 Krankenwagen mit Pferdebespannung, 1 dito mit Handbetrieb, 115 Tragbahren; an Lazaret-
material: 223 Gegenstände. 12 Sektionen unterhalten Krankenmobilienmagazine.

Basel, Ende Juni 1897.

Protokollauszug aus den Verhandlungen des Centralkomitees vom 10. August 1897.

Abwesend: E. Alder, Kassier.
1. Das Protokoll der letzten Sitzung wird verlesen und genehmigt.
2. Auf gemachte Anregung des Vorsitzenden, man möchte versuchen, den Wiedereintritt

der Sektion Aarau in den Centralverband zu veranlassen, wurde nach benutzter Diskussion
einstimmig beschlossen, in einem Schreiben an genannte Sektion zu gelangen, um neuerdings
die Waffenkollegen von Aarau und Umgebung zur gemeinsamen Thätigkeit aufzumuntern;
denn Einigkeit macht stark und ein einheitliches Vorgehen in der Erfüllung unserer Arbeit
müßte uns als ein Fortschritt angerechnet werden. Wir wollen hoffen, daß ein freundliches
Jawort unserer Wiedereintritts-Einladung folgen wird.

3. Um auch dies Jahr wieder alle unsere Kräfte für die Entwicklung unseres Ver-
bandes einzusetzen, wurde der Aktuar beauftragt, in einem Kreisschreiben an cirka 24 Sektions-
chefs der deutschen, namentlich aber auch der italienischen und französischen Schweiz zu ge-
langen behufs Angabe der Namen und Adressen der in ihrem Rayon wohnenden Sanitäts-
Offiziere, Unteroffiziere und Soldaten, um an Hand dessen neue Vereine gründen zu können;
für die Propaganda in der französischen und italienischen Schweiz werden wir besonders be-

müht sein.
4. Der Präsident macht die Mitteilung, daß unserem Materialfond verschiedene Sachen

fehlen und uns leider von früheren Sektionen nicht alles zugegangen ist. Daß wir erst heute
auf dieses fehlende Material zu sprechen kommen, ist dem Umstände zuzuschreiben, daß frühere
Archivare keine Inventaraufnahme vorgenommen haben und wir natürlich in Ermangelung
dieses keine Verifikation halten konnten. Auf diese Art erklärt es sich denn, warum wir erst
jetzt auf die fehlenden Sachen aufmerksam wurden. Zur Vervollständigung unseres Archivs
ersuchen wir daher die seinerzeitige Vorortssektion Zürich, sich nach dem fehlenden Material
umzusehen, auf daß es uns vielleicht möglich wäre, noch vor Jahresschluß eine komplette
Inventaraufnahme vornehmen zu können.

Für das Centralkomitee:
Der Präsident: A. Scheurmann. Der Sekretär: A. Rüegg.

?.8. — Centralpräsident Scheurmann ist vom 29. August bis 17. September im
Militärdienst (Truppenzusammenzug) abwesend. Allfällige Korrespondenzen sind an den Vize-
Präsidenten des Centralkomitees, Herrn Wachtmeister Ad. Züst, zu richten.

WchmM êxmriteàd.

Kurschronik.
Arbo». Sonntag den 27. Juni 1897 fand in der Turnhalle zu Arbon die Schluß-

Prüfung des zweiten Samariterknrses statt. Derselben wohnte der Berichterstatter und Ver-
treter des Centralvorstandes, Herr Lieber, mit um so größcrem Interesse bei, als ihm aus
dem früheren Expertenberichte des Hrn. E. Rauch noch in voller Erinnerung war, mit
welch ausgezeichnet günstigem Erfolge der erste im Kanton Thnrgan abgehaltene Samariter-
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